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Aktivität 

 

 
  

 

 

 

Höhepunkte (Hellblaue Linie-> Teilnehmende; Dunkelblaue Linie; Besuchende) 

27.12.2024:  39 Besucher*innen, 1 Teilnehmer*in 

29.12.2024:  47 Besucher*innen, 3 Teilnehmer*innen 

24.01.2025: 34 Besucher*innen 
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Auswertung 
Frage 1 
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Frage 2 

Was hat dich in letzter Zeit geärgert, wovon darf es weniger geben? 

Oft sind zu wenig Gebetshefte beim Lichtergebet.  

Geärgert hat mich, dass am alten Friedhof kein Friedhofsmüll (alte Grab-
lichter etc.) mehr direkt vor Ort entsorgt werden kann, auf dem neuen 
Friedhof dies jedoch weiterhin möglich ist! 
Der Vorplatz der Kirche. 

Der Umgang der Kirche mit Missbrauch von Priestern an Schutzbefohle-
nen wird nach wie vor nicht richtig angegangen  

Es ärgert mich sehr, dass zuwenig Gebetsheftchen beim Lichtergebet für 
Verstorbene vorhanden sind.  
Als unangenehm empfinde ich auch die Raucher und Kaffeetrinker im 
Eingangsbereich der Kirche, meistens am Vormittag. 

Die Gemeinde sollte weltoffener werden und sich auch der Aufarbeitung 
der Missbrauchsvorwürfe der Kirche stellen und aufarbeiten. Und sich 
weltlicheren Themen ansprechen. 

 

Frage 3 

Was hat dir in letzter Zeit am Gemeindeleben gefallen, was wünschst du 
dir? 
Bei den Sonntagsmessen sind immer Jugendliche als Messdiener auf dem 
Altar. Küster-, Orgel-, Lektoren-, Kommunionhelfer-, Blumenschmuck- 
usw. -dienste sind sehr zuverlässig.  

Messdiener 
Kinderkirche 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Arbeit der Pfadfinder mit den Kindern 
Mütter der Messdiener als Lektoren 
Der Solilauf 
Die Sternsingeraktion 
Der Adventsbasar 
Das Zeltlager 
Vielen Dank an die vielen Ehrenamtlich, die sich engagieren! Vielen 
Dank, dass die gefühlt jahrzehntelange Vernachlässigung des alten Fried-
hofs auf Kosten des neuen Friedhods einmal beendet wurde, es wurde 
neuer Rasen verlegt & Geräte angeschafft. 
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Positiv aufgefallen ist mir die Pflege der Grünanlagen. Fleißige Helfer ver-
suchen ein gepflegtes, einladendes Umfeld umzusetzen. 

Positiv: vermehrt ehrenamtliche Helfer in verschiedenen Arbeitsgrup-
pen, z.B. Kirchplatzreiniger 

 

Frage 4 

Was sollte unbedingt so bleiben wie es ist? 

Wöchentliche Sonntagsmessen.  

Alles was mir gefällt 
Erhalt der Kirche und Messen in Altharen.  

Die Messzeit am Sonntag  
Der gepflegte Gesamteindruck innerhalb der Kirche und des Pfarrheims. 

Nichts! 
Mindestens 1 Gottesdienst an jedem Sonntag,  bzw, Vorabendmesse am 
Samstag, Werktagsgottesdienste je Bach Möglichkeiten des Seelsor-
geteams 

 

 

Frage 5 

Was wolltest du uns schon immer einmal sagen? 

Es fehlt mir an der Präsenz der weltlichen Mitarbeiter des Pastoralteams. 
Z.b. an einer Mitgestaltung am Gottesdienst mit Kindern. 
Wünschenswert wäre auch ab und zu eine Predikt eines Laien.  

Schade, dass 2 von 3 Turm-Uhren entfernt werden mussten. 
Warum ist die Kirchenuhr defekt bzw abgebaut? 

Die katholische Kirche muss sich schnell verändern und Frauen gleichstel-
len  

Kommt von eurem hohen Ross runter und akzeptiert das so wie bisher 
das Modell Kirche nicht mehr funktioniert.  
Ändert was! 
Es wäre über die kirchlichen Nachrichten schön zu wissen, welcher Pries-
ter die jeweilige Messe gestaltet. 
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Frage 6 
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Frage 7 

Wenn ja, wie? Wenn wir dich kontaktieren dürfen dann schreibe gerne 
deine Mailadresse oder Telefonnummer hier in das Textfeld. 
Bin in der Kirchengemeinde bereits in verschiedenen Aufgabenbereichen 
aktiv. 

 

Frage 8 

 Wenn du an Informationen zu unseren vielfätigen Gemeindeaktivitäten 
interessiert bist, schreib gerne deine Mailadresse oder Telefonnummer 
hier in das Textfeld. 

 

 

 

Rückmeldungen außerhalb der Umfrage (mündlich) 

- Wann kommt der Ständer für Weihrauch in der Aufbewahrungskappelle? 

Angeblich ist er schon seit langem bestellt!? 
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Zielsetzungen des Kirchenvorstandes 

Kurze Einleitung und Danke an alle die geantwortet haben 

 

Ziele 

- Die Gebetshefte für die Lichtergebete werden in Zusammenarbeit mit 

den anderen Gemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft neu gedruckt 

und in größerer Zahl angeschafft. 

- Ein neuer Weihrauchständer wird für die Aufbahrungskapelle angeschafft 

- Wir freuen uns über das Interesse an den Sonntagsgottesdiensten und 

werden uns auch in Zukunft für den Erhalt des Sonntagsgottesdienstes 

einsetzen. 

- Ein Anliegen war es Frauen in Liturgie sichtbarer zu machen, wir ermuti-

gen deshalb unsere Gemeindemitglieder auch die Wortgottesdienstfeiern 

in unserer Kirche zu besuchen und sind dankbar für unsere Wortgottes-

dienstleiter*innen. Wer Interesse hat selbst Wortgottesdienstleiter*in, 

kann sich gerne bei Pastor Rosemann melden. 

- Anliegen die nicht in unseren Aufgabenbereich fallen werden wir an die 

zuständigen Stellen (Pastoralteam, Kooperationsrat,…) weiterleiten. 

 

Antworten 

- Wir würden gerne Möglichkeiten zum Entsorgen der Grablichter u.Ä. zur 

Verfügung stellen, allerdings werden die entsprechenden Mülltonnen 

nicht abgeholt. 

- Die Turmuhren zu reparieren benötigt eine hohe Summer, die im Mo-

ment nicht zur Verfügung steht. 

 

Prävention in unserer Kirchengemeinde1 

- Prävention ist ein essentielles Anliegen unserer Kirchengemeinde. Als Teil 

des Bistums Osnabrück, sind wir auch Teil des diözesanen Schutzprozes-

ses. Neben der Erstellung eines Institutionellen Schutzkonzeptes2 für un-

sere Pfarreiengemeinschaft und dessen ständige Erweiterung und Ergän-

zung, werden in diesem Jahr Präventionsschulungen für Gruppenleitende 

und Ehrenamtliche angeboten.  

 
1 Genauere Informationen zum diözesanen Schutzprozess und Prävention im Bistum Osnabrück finden Sie un-
ter: https://bistum-osnabrueck.de/dioezesaner-schutzprozess/ 
2 Einzusehen unter:  https://www.etwah.de/about/gem 
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Wir sind dankbar für ein lebendiges Ehrenamt in unserer Kirchengemeinde. 

Ohne die zahlreichen Helfer*innen, wäre vieles in unserer Kirchengemeinde 

nicht möglich. 

 

Unterstützen kann man unsere Arbeit und den Erhalt unserer Kirchengemeinde 

z.B. durch eigenes Engagement (z.B. als Wortgottesdienstleitende, Gruppenlei-

tende, Kirchenvorstand…) oder auch den freiwilligen Gemeindebeitrag.  


